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Bei der Marktgemeinde Grafenschlag gelangt die Position eines 
 

Gemeindearbeiters/ -arbeiterin 
 

zur Besetzung 
 
 

Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden (die Aufnahme erfolgt vorerst auf 1 Jahr befristet und wird bei 
zufriedenstellender Arbeitsleistung und Absolvierung der erforderlichen Kurse auf 
unbestimmte Zeit verlängert) 

 

Bereits bei der Gemeinde eingebrachte Initiativbewerbungen finden keine Berücksichtigung und erfordern eine 
neuerliche Bewerbung 
 

Tätigkeitsbereich: 
 Allgemein anfallende Arbeiten am Wirtschaftshof (Grünraumpflege/Ortsbildpflege etc.) 
 Abfallwirtschaft (Dienst im Abfallsammelzentrum) 
 Durchführung des Winterdienstes (auch händische Schneeräumung) 
 Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten an den gemeindeeigenen Einrichtungen 
 Laufende Wartung und Pflege gemeindeeigener Geräte, Werkzeuge und Fahrzeuge 
 Betreuen aller Einrichtungen der Wasserversorgungs- und Abwasserentsorgungsanlagen 
 Tätigkeiten als Wassermeister (erforderliche Kurse sind zu absolvieren) 
 Vertretung des Klärwärters (die Klärwärterprüfung muss absolviert werden) 
 Bereitschaft zu Sonn- u. Feiertagsdienst (bei dringenden Arbeiten, Winterdienst, Rohrbrüche…) 

 

Aufnahmeerfordernisse: 
 Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsbürgerschaft eines EU- oder EWR-Mitgliedsstaates 
 Einwandfreies Vorleben (Vorlage einer Strafregisterbescheinigung) 
 Persönliche, fachliche und gesundheitliche Eignung 
 Notwendige Teamfähigkeit, v.a. hinsichtlich der Zusammenarbeit mit Organen und Mandataren/innen der 

Gemeinde 
 für männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
 Selbständiges Arbeiten 
 abgeschlossene Berufsausbildung, handwerkliches Geschick 
 Führerschein Klasse B, BE und F (Führerschein der Klasse C von Vorteil) 
 Hohes Maß an Leistungsbereitschaft (genau, belastbar, flexibel, teamfähig, verantwortungsbewusst und 

zuverlässig) 
 Bereitschaft zu Mehrleistung und Wochenenddienst (Winterdienst, Rufbereitschaft) 
 Ablegung der erforderlichen Ausbildungen 

 

Dienstantritt: zum nächstmöglichen Termin – frühestens jedoch mit 01.08.2020 
 

Entlohnung:    Mindestgehalt brutto € 1.764,50 (gem.Entlohnungsgruppe 4, Stufe 1, NÖ  
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 zuzüglich Rufbereitschaftszulage und Anrechnung der 
Vordienstzeiten) 
Nach Ablegung der notwendigen Kurse erfolgt eine Einstufung in die Entlohnungsgruppe 5 

 

Folgende Unterlagen sind der Bewerbung anzuschließen: 
Lebenslauf, Ausbildungszeugnisse 
 

Ende der Bewerbungsfrist: 30.Juni 2020 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, diese sind schriftlich an die Marktgemeinde 
Grafenschlag, 3912 Grafenschlag 47 einzubringen. 
   

Im Falle einer Aufnahme in den Gemeindedienst ist die Vorlage einer Strafregisterbescheinigung (nicht älter als zwei 
Monate) vorzulegen. 
 

Der Aufnahmeprozess wird durch externe Berater begleitet. 
Die Aufnahmegespräche finden am Freitag, 3.Juli 2020 Uhr im Gemeindeamt Grafenschlag statt.  
 

Hinweis zur DSGVO: Mit der Abgabe Ihrer Bewerbungsunterlagen sind Sie damit einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens verwendet werden. 
 
 
 

      Stellenausschreibung 
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                         Bürgermeister  
                                     Franz Heiderer 
 
 
 
   Liebe Mitbürgerinnen! 
   Liebe Mitbürger! 
 
 

Nach längerem Stillstand für die Wirtschaft, 
Gastronomie, Vereine, Schulen und Kindergarten auf 
Grund des Corona -Virus kehrt schön langsam, wenn 
man es so nennen kann, wieder „Normalität“ ein. 
Unser Gemeindearbeiter Johann Sandler wird 
voraussichtlich 2021 in seinen wohlverdienten 
Ruhestand gehen, daher ist eine Nachbesetzung 
erforderlich und ich hoffe auf zahlreiche Bewerbungen 
zum/r GemeindearbeiterarbeiterIn die bis zum 30. Juni 
möglich sind.  
Das Ausmaß des Klimawandels stellt nicht nur die 
Land- und Forstwirtschaft vor großen Heraus-
forderungen, sondern auch der Rückgang des 
Grundwasserspiegels wird uns zunehmend mehr 
beschäftigen. Daher hat auch im Waldviertler 
Kernland das Projekt „KLAR“ einen besonderen 
Stellenwert für unsere Zukunft, um dem entgegen zu 
wirken. 
Die nächsten Vorhaben sind… 
…der Landjugendraum.   
Dieser soll mit Unterstützung der Jugend sowie unter 
Einbindung der Dorferneuerung, beim 
Beachvolleyballplatz verwirklicht werden. 
…die Erneuerung des Heizwerkes.  
Um die Wärmeversorgung für die Wohnungen, das 
Pfarrheim und in den öffentlichen Gebäuden zu 
gewährleisten, wird im Sommer das Heizwerk 
umgebaut. Der alte Heizungsofen (Baujahr 1997) wird 
durch zwei Öfen ersetzt, ein Hackgutlagerraum 
angebaut und eine Photovoltaikanlage auf dem Dach 
installiert. Die alten Ölöfen in der Volksschule werden 
abmontiert. 
Nach erfolgreichem Schulabschluss wünsche ich den 
Schülerinnen und Schüler eine sonnige Ferienzeit den 
Landwirten gutes Erntewetter und den Gästen in 
unserer Gemeinde einen entspannenden Urlaub bei 
uns.    
 Ihr Bürgermeister 
 Franz Heiderer 

 

Trinkwasseruntersuchung 

Gemäß § 6 der Trinkwasserverordnung ist die Marktge-
meinde dazu verpflichtet, die Abnehmer einmal jährlich 
über die Qualität des Trinkwassers zu informieren: 
Das Reinwasser der Wasserversorgungsanlage Grafen-
schlag entspricht laut Wasseruntersuchungsbericht des 
WSB-Labors vom 10. März 2020 im Rahmen des durchge-
führten Untersuchungsumfanges den geltenden lebens-
mittelrechtlichen Vorschriften und ist somit zur Verwen-
dung als Trinkwasser geeignet.  
Die bakteriologische Untersuchung ergab keinen Nach-
weis von Fäkalien. 
 

Parameter Dim Wert
Temperatur °C 7,8
pH-Wert 7,6
El.Leitfähigkeit (g20; mit Temp. Komp.) µS/cm 238
UV-Durchlässigkeit (254nm, d010cm) % 53
Färbung (436nm) 1/m 0,07
Säurekapazität Ks 4,3 mmol/l 1,96
Karbonathärte °dH 5,5
Gesamthärte (berechnet) °dH 6,4
Gesamter org. Kohlenstoff (TOC) mg/l 1,8
Ammonium mg/l <0,02
Nitrit mg/l <0,006
Nitrat mg/l 16
Chlorid mg/l 4,1
Sulfat mg/l 13
Chloridioxid mg/l <0,02
Calzium mg/l 41
Eisen mg/l 0,01
Kalium mg/l 1,5
Magnesium mg/l 3
Mangan mg/l <0,006
Natrium mg/l 7,9
Keimzahl bei 22°C/1ml/68h KBE 21
Keimzahl bei 37°C/1ml/44h KBE 1
Escherichia coli (in 250 ml) 0
Coliforme Keime (in 250 ml) 0
Enterokokken (in 250 ml) 0

Die Gemeindeärztin    
Dr. Sieglinde Kainz 
ist vom 3. bis 21. Aug.  

im Urlaub. 
In dieser Zeit wird sie von  

Dr. Glaßner in Sallingberg und 
Dr. Steinkellner in Niedernondorf  vertreten. 

 



Neuer Notar In Ottenschlag 
 
Mit Anfang April übernahm Dr. Philip Gruber das 
Notariat in Ottenschlag. Das Notariat wird am selben 
Standort, nämlich im Gemeindeamt, mit drei Mitarbei-
terinnen weitergeführt.  
Gruber ist in Hollabrunn geboren und aufgewachsen. 
Nach den beiden Studien der Rechtswissenschaften 
und der Betriebswirtschaft war er zuletzt 10 Jahre lang 
als Notariatskandidat in Wien tätig. Nun freut sich der 
gebürtige Niederösterreicher auf seine neue Aufgabe in 
Ottenschlag. 
  

Kontaktdaten: 
 

Notariat  
Dr. Philip Gruber 
Oberer Markt 22 
3631 Ottenschlag 
Tel.: 02872/20333 
Email:  
office@notar-gruber.at 
www.notar-gruber.at    
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Stellungspflichtige in 
Grafenschlag 

Die Stellung des Jahrganges 2002 fand am 10. und 11. 
März 2020 in St. Pölten statt. Von der Marktgemeinde 
Grafenschlag wurden die Stellungspflichtigen mit einem 
Bus zur Stellungskommission gebracht und am nächsten 
Tag wieder abgeholt.  
Die Marktgemeinde lud die Burschen zum Abschluss zu 
einem Mittagessen ins Gasthaus Bauer ein, wo Bürger-
meister Franz Heiderer die „Musterer“ in Empfang nahm. 
 

 
 

Sebastian Steininger, Michael Gatterer, Dominik 
Leutgeb, Georg Wagner und Bürgermeister Franz 
Heiderer 
 

Jugendtickets 

Für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre! 
Gültig für Öffis in Wien, Niederösterreich und Burgenland 
vom 1. September bis 15. September des Folgejahres. 

 
Mit dem Top-Jugendticket um 70 Euro kannst du alle 
Öffis in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland an 
allen Tagen – auch in den Ferien – unbegrenzt nutzen. 
Wer nur zwischen Wohnort und Schule bzw. Lehr- oder 
Dienststelle unterwegs ist, liegt mit dem Jugendticket 
um 19,60 Euro richtig. Es gilt an Schultagen bzw. für 
Lehrlinge an allen Tagen. 
Jugendtickets und Top-Jugendtickets sind nicht 
übertragbar und nur in Verbindung mit einem gültigen 
Schüler-, Berufsschul- oder Lehrlingsausweis gültig. 
Wo bekomme ich meinen Ausweis? 
Schülerausweise werden von den Schulen ausgestellt. 
Lehrlinge erhalten den Ausweis in der Berufsschule oder 
bei der Wirtschaftskammer NÖ 
Wo gilt das Ticket? 
Auf allen Verbundlinien in Wien, NÖ und BGLD. 
Wo erhalte ich das Ticket? 
 in Postfilialen und vielen teilnehmenden Post Partnern, 

so auch in Grafenschlag (ab Mitte August rechtzeitig 
holen oder vorbestellen)  

 VOR-Service Center in der Bahnhof City Wien West 
 Ticket- & Infostellen, Kundenzentrum und Automaten 
der Wiener Linien  
Online (Tickets gegen Verlust gesichert): 
 VOR-Ticketshop: shop.vor.at  
 in der VOR „AnachB“ App 
 Online-Ticketshop der ÖBB: tickets.oebb.at 
 

Nähere Infos unter:  

 
 



Viel Neues tut sich im Waldviertler Kernland.  
Die Digitalisierung schreitet voran, im Bereich Klima-
wandelanpassung wurden die ersten Maßnahmen 
abgeschlossen und die Förderzusage für die Weiter-
führung (bis 2023) von der Förderstelle bereits erteilt. Es 
werden Aktivitäten zur aktiven Nutzung von 
leerstehenden Objekten geplant und die Kinder & Ferien 
Akademie bringt auch dieses Jahr wieder vielen Kindern 
einen abwechslungsreichen Sommer.  
Auch im Vorstand des Vereins Waldviertler Kernland 
stehen Veränderungen bevor. So wird am 28. Mai ein 
neuer Vorstand gewählt und im Laufe des Jahres die 
strategische Ausrichtung des Waldviertler Kernlands 
überarbeitet. Aufgrund der Ausgangsbeschränkungen 
konnte die Vorstandssitzung des Vereins Waldviertler 
Kernland im April nicht wie geplant stattfinden. Da 
wichtige Beschlüsse gefasst werden mussten, wurde die 
Sitzung kurzerhand via Videokonferenz abgehalten.  
Dies war für einige Gemeindevertreter eine neue, 
spannende Erfahrung, welche einige veranlasste, diese 
Möglichkeiten auch in anderen Bereichen zu nützen.  
Foto: Die erste Vorstandssitzung per Video-Konferenz 
funktionierte reibungslos. 
 
Digitalisierung 
 

Im Rahmen des Projektes „Digital, gesund altern“ 
konnten die Schulungen der Handybegleiter*innen 
(Personen, die ältere Personen im Umgang mit dem 
Handy begleiten) nicht wie geplant durchgeführt werden. 
Es konnte aber eine Gruppe älterer Nutzer*innen aus 
unterschiedlichen Gemeinden gefunden werden, die sich 
mit Videotelefonie-Systemen auseinandersetzen möchte.  
Durch das Kennenlernen dieser Möglichkeiten wird die 
Teilnahme an Onlinekursen (Kochen, Fremdsprachen, 
Sport, Nähen…) einfach. Auch das Videotelefonieren mit 
Enkelkindern oder Freunden wird damit für Sie zum 
Kinderspiel.   
Unsere Gesundheits-App STUPSI ist in der Endphase der 
Entwicklung und soll im Mai von einer größeren Gruppe 
getestet werden. Dazu suchen wir noch Personen, die die 
App ausprobieren möchten.  Unterstützen Sie uns bei der 
Entwicklung der kostenlosen Gesundheits-App STUPSI 
und werden Sie Tester oder Testerin. Regine Nestler 
r.nestler@waldviertler-kernland.at freut sich auf Ihre 
Rückmeldung. 

 
 

 KLAR! – es wird immer wichtiger!  
 

Der milde Winter und die Trockenheit im April zeigen 
wieder einmal deutlich, dass sich unser Klima verändert. 
Die Anpassung an diese Veränderung ist daher ein 
zentrales Thema, dass uns alle betrifft. In den letzten zwei 
Jahren konnten dafür über € 330.000,- an zusätzlichen 
Fördermitteln in die Gemeinden des Waldviertler 
Kernlands geholt werden.  
Daher freut es die Kernland Gemeinden besonders, dass 
die Region bereits die Förderzusage für die Weiterführung 
von KLAR! (=Klimawandelanpassungsmodellregion) 
erhalten hat. Nachstehende Maßnahmen sollen in den 
kommenden drei Jahren weitergeführt bzw. umgesetzt 
werden:  
• Humussicherung & Humusaufbau: Das Projekt 
„Humusaufbau mit Hackschnitzeln“ soll dabei 
weitergeführt werden. Es ist der Versuch mit Hilfe von 
Mikrobakterien und Hackschnitzeln auf 
landwirtschaftlichen Flächen Humus zu erzeugen. 
Foto: Landwirt Manfred Häusler bei einer ersten 
Begehung der Versuchsflächen. 
•   Koordinierungsstelle Wald: Diese wird vom Verein zur 
Förderung des Waldes getragen und vom BMLTR 
gefördert. Ziel ist es für derzeit nicht bewirtschaftete 
Flächen WaldbetreuerInnen aus der Region zu finden, 
welche die Pflege der Waldflächen langfristig 
übernehmen. Nähere Infos dazu auch auf 
www.waldundholz.at  
•   Leerstehende Objekte nützen: Es sollen Möglichkeiten 
gefunden werden, derzeit leerstehende Objekte zu 
nützen, ohne dass diese verkauft werden müssen.  
•  Naturgefahren-Check: Jeder, der Interesse hat, erhält 
von der KLAR! Region einen Naturgefahrencheck (Hagel, 
Oberflächenwasser, Hochwasser, usw.) für sein 
Privathaus. Einfach ein Mail an office@waldviertler-
kernland.at, Betreff: „Naturgefahrencheck“, sowie die 
Adresse und Kontaktdaten senden.   
• Bichel, Kobel und Baumreihen: Der Wert dieser für 
unsere Region typischen Landschaftselemente soll weiter 
erhoben und verbreitet werden.   
• Gute Nachbarschaft rettet Leben: Bei dieser 
Maßnahme soll ein flächendeckendes Ersthelfer-
Netzwerk und ein Internet- und stromfreies 
Kommunikations-Netz aufgebaut werden.  
•  Phänologie: In den Gemeinden werden 10-Jahreszeiten-
Hecken gepflanzt, anhand derer die phänologischen 
Jahreszeiten beobachtet werden können.  
 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Aktuelles                                                                                                                                      Grafenschlag Juni  2019

Aktuelles aus der Kleinregion 
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Wir suchen WaldbetreuerInnen 

 
 

Unser Hauptziel ist, dass wir zwischen Waldbesitzern und 
Waldbetreuern aus der Region vermitteln und so die 
flächendeckende Waldbewirtschaftung fördern. 
Wir verstehen uns als neutrale Anlaufstelle in der Region 
für Waldbesitzer, Waldbetreuer, Nachbarn usw. 
Heuer ist es von enormer Bedeutung, dass Käferbäume so 
schnell wie möglich entfernt werden. Besonders 
WaldbesitzerInnen, die nicht in der Region leben oder sich 
die notwendige Zeit nicht nehmen können, haben dazu 
aber oft nicht die Möglichkeiten und Kenntnisse. Dadurch 
breitet sich der Borkenkäfer weiter aus und befällt auch 
die bewirtschafteten Nachbargrundstücke. Dem möchte 
die „Koordinierungsstelle Wald – Waldviertler Kernland“ 
entgegenwirken. 
 

Wir suchen Waldbetreuerinnen! 
 

Vorteile 
 Flexibler Einsatz: Sie bestimmen, welche Flächen Sie 

mitbetreuen möchten, nur einzelne Nachbarflächen 
oder Flächen von vielen Waldbesitzer*innen. 

 Rasche Aufarbeitung bei Schäden auch bei 
Nachbarflächen zum Schutz der eigenen Flächen. 

 Möglichkeit zur Schaffung eines zusätzlichen 
Einkommens 

 Eigenständige und flexible Abrechnung zwischen 
Waldbesitzer*in und 

 Waldbetreuer*in nach Vereinbarung (z.B. pro Hektar 
und/oder pro Stunde) 

 

Anforderungen 
 Forstliche Erfahrung und Interesse an der 

Zukunftsfähigkeit des Waldes 
 Flexible und eigenständige Zeiteinteilung 
Melden Sie sich bei uns wenn Sie Flächen kontrollieren 
und betreuen möchten! 
 

Kontakt: 
Koordinierungsstelle Wald WKL 
Markt 6, 3664 Martinsberg 
Tel: 0681 813 436 87 E-Mail: office@waldundholz.at 
Öffnungszeiten: Mi-Fr 8-12 Uhr 
Ihr Ansprechpartner: Lukas Hochwallner 

 

 
Die Veränderung des Die Veränderung des Klimas und der 
Besitzstruktur führen dazu, dass Waldbewirtschaftung neu 
gedacht werden muss. Der Verein zur Förderung des 
Waldes richtete gemeinsam mit der KLAR! Region 
Waldviertler Kernland die Koordinierungsstelle Wald ein, 
um dieses Umdenken zu unterstützen. 
Kurzfristig soll der Wald sauber gehalten werden, damit 
die Ausbreitung des Borkenkäfers möglichst verlangsamt 
wird. 
Langfristig ist das Ziel, unseren Wald an die neuen 
klimatischen Gegebenheiten anzupassen und zukunfts- 
und klimafit zu machen. 
Viele erfüllt es mit Stolz, WaldbesitzerIn zu sein. 
Waldbesitz bringt Verantwortung insbesondere gegenüber 
Nachbarn aber auch gegenüber der gesamten Gesellschaft 
mit sich. 
Wir möchten WaldbesitzerInnen dabei unterstützen, die 
im Forstgesetz geregelten Pflichten zu erfüllen und zu 
helfen, den Wald zu schützen, wenn die nötigen 
Ressourcen und das erforderliche Wissen nicht vorhanden 
sind. 
Unsere Ziele 
 Rasches Aufarbeiten von Käfer-Kalamitäten und 

Schadholz 
 Sicherung der Funktionen des Waldes und des 

Landschaftsbildes 
 Förderung der klimagerechten Waldbewirtschaftung 
 Aufbau eines stabilen 

Waldbesitzer*innen/WaldpflegerInnen-Netzwerkes 
 Bewusstseinsbildung bei der gesamten Bevölkerung, 

insbesondere bei WaldbesitzerInnen und 
WaldbetreuerInnen 

 

Wir sind unabhängige Ansprechpartner für Waldbe-
sitzerInnen, die Unterstützung brauchen. 
 

Melden Sie sich bei uns, wenn Sie Interesse an der 
Betreuung Ihres Waldes haben! 

www.waldundholz.at 
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Liebe Eltern und Kinder! 
Die derzeitige Situation bringt viele Veränderungen und 
Unsicherheiten mit sich, was uns vor große und vor allem 
unbekannte Herausforderungen stellt.  
Dennoch ist es uns ein großes Anliegen, die „Kinder & 
Ferien Akademie“ auch heuer stattfinden zu lassen – 
natürlich unter Berücksichtigung und Wahrung aller 
Bestimmungen, Regeln und Vorschriften.  
Wir haben wieder viele neue und interessante 
Themenbereiche für Ihre Kinder vorbereitet.  
• Wenn ihre Kinder es lieben, sich in der Natur zu bewegen 
und ihre Geschicklichkeit unter Beweis zu stellen, dann ist 
der Schwerpunkt über „Stock und Stein“ genau das 
Richtige für sie! Hier werden die Kinder unter anderem 
über Baumstämme balancieren und Hindernisläufe 
absolvieren.  
• Eine Neuheit bildet dieses Jahr das „Umwelt und Klima 
Camp“. In dieser Woche dreht sich alles rund um unser 
Klima und nachhaltiges Leben.  
• Die Ferienwoche „Bauen mit Holz“ bietet die Möglichkeit 
kleine Häuser und Nistkästen für unterschiedliche Tiere zu 
bauen oder einen eigenen Wanderstock zu schnitzen.  
• In unserem „Blaulicht Camp“ lernen die Kinder die drei 
Blaulichtorganisationen Rettung, Feuerwehr und Polizei 
aus nächster Nähe kennen und haben auch unter anderem 
die Chance eine eigene Gipshand herzustellen.  
• In der Woche „Welt des Wassers“ dreht sich alles rund 
um unser Wasser. Mit Gummistiefeln oder ohne werden 
unsere Bäche, Quellen, Rinnsale und Pfützen untersucht. 

Ausgestattet mit Kübel, Kescher und Becherlupe kann man 
Eintagsfliegenlarven, Flusskrebse, Wasserläufer & Co 
entdecken.  

 
Teilnehmen können Kinder im Alter von 4 bis 15 Jahren – 
egal, aus welcher Gemeinde sie kommen. Noch sind Plätze 
frei – also schnell anmelden!  
Alle Infos, Termine und das Anmeldeformular finden Sie 
unter www.ferienakademie.at.  
Wie alle anderen müssen auch wir die Entwicklung der 
Pandemie und die damit verbundenen Bestimmungen der 
Bundesregierung abwarten. Daher stellen wir die 
Rechnungen dieses Jahr erst ab Mitte Juni aus. Wir hoffen, 
dass zu diesem Zeitpunkt die Bestimmungen für die 
Sommermonate, und damit auch die Durchführung der 
Kinder & Ferien Akademie fixiert sind.   
 
Wir freuen uns schon auf einen spannenden Sommer 
mit euren Kindern.  
 

Kinder und Ferienakademie 2020 

Langeweile in den Sommerferien? – auch heuer nicht 

                                                 NÖ-Kinderbetreuung        

Wir sind täglich sowohl für die Kleinsten als auch 
Kindergarten- und Schulkinder da.  

 
Auf euer Kommen freuen sich Sylvia und Denise! 
 

Trotz aller eingehaltenen Covid-19-Maßnahmen hat der 
Standort Grafenschlag in Punkto Kinderbetreuung in den 
letzten Wochen außerordentliches geleistet. Gerade in 
dieser schwierigen Zeit war es um so wichtiger, für die 
Kinder jener Eltern da zu sein, welche im 
Lebensmittelhandel und in der Notfallversorgung 
arbeiten. Wenngleich mit einem niederschwelligen, aber 
doch durchgehenden Angebot, konnten wir diese 
Nachfrage gut decken. Mit der neugewonnenen 
Zeitwurden alle Spielgeräte und Einrichtungsgegenstände 
gründlich gereinigt und desinfiziert, einige 
Verschönerungsarbeiten durchgeführt und im Garten das 
eine und andere neue Abenteuer installiert. Wer also Lust 
und Bedarf hat, kann sich jederzeit gerne bei uns melden. 
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Waldviertler Kernland: Seper neuer Obmann 

Robert Hafner übergibt sein Amt als 
Obmann des Vereins Waldviertler 
Kernland an Bürgermeister Christian 
Seper. 
Bei der heurigen Generalversammlung, die unter 
Hygienevorkehrungen im Martinssaal stattfand, standen 
auch Neuwahlen des Vorstandes an. Im Mai 2015 hatte 
Robert Hafner das Amt vom damaligen Obmann Dieter 
Holzer übernommen. Er konnte den eingeschlagenen 
Weg erfolgreich weiterführen. Einige Höhepunkte aus 
seiner fünfjährigen Amtszeit: 
 Die Kleinregion wird mit neun NÖ-Kinderbetreuungs-

einrichtungen Vorreiter im Hinblick auf flexible Klein-
kindbetreuung und schafft rund zwanzig Facharbeits-
plätze. 

 Mehrere Großprojekte wie MahlZeit, ABS-Café oder 
KLAR! bringen Fördergelder in Millionenhöhe in die 
Gemeinden. 

 Das Kerland-Team erringt Preise, wie den öster-
reichischen Vorsorgepreis, den ersten Platz in der Dorf- 
und Stadterneuerung oder den Bibliotheks-Award. 

 Die Gemeinde Weinzierl/Walde beschließt, der 
Kleinregion beizutreten und ist seit Oktober 2016 ein 
willkommenes Mitglied des Kernlands. 

 

„Es sind große Schuhe, die ich mir da anziehe“, meinte 
Waldhausens Bürgermeister Christian Seper daher nach 
seiner einstimmig angenommenen Bestellung zum neuen 
Obmann. Robert Hafner gab jedoch die Zusicherung, dass 
die Zusammenarbeit mit den 14 Gemeinden stets 
reibungslos und konstruktiv verlaufen wäre, und dass mit 
Geschäftsführerin Doris Maurer und ihrem Team eine 
starke Kraft vorhanden sei, die auch in Zukunft den 
Erfolgskurs der Kleinregion fortsetzen würde. 
 

 
 

Doris Maurer, Robert Hafner und der neue Obmann 
Christian Seper  
© Foto: Waldviertler Kernland und Bernhard Schabauer 
 

Ausstellung: „Waldviertler wieder.sehen“ 

Die Menschen auf den Bildern sind älter geworden, einige 
sind verstorben, aus Kindern wurden Erwachsene.  
Erfreuen Sie sich an den über 1.000 Portraits im Kleinsten 
Museum und im angrenzenden Freigelände - der 
sogenannten kelmuwa.arena. Hier können Sie in auch ihr 
mitgebrachtes Picknick verspeisen, die Stille genießen 
und chillen. Jedes einzelne Porträt ist ein Kunstwerk - in 
der Summe und Farbenpracht, der über 1.000 Bilder 
entstand, ein Gesamtkunstwerk 

Viele von Ihnen können sich bestimmt noch erinnern, als 
die bunten Tafeln unseren Grafenschlager Marktplatz 
zierten. Haben Sie vielleicht selbst bei der Aktion im Jahr 
2006 mitgemacht und sich ablichten lassen? Da Corona 
bedingt die für 2020 vorgesehene Ausstellung „30 Jahre 
(Lugen)dorf“ nicht stattfinden konnte wurde eine 
Ersatzausstellung konzipiert. Dies setzt sich zusammen 
aus den Fotoaktionen „kunstachtung“ in Grafenschlag im 
Rahmen des Viertelfestival NÖ Waldviertel 2006 und „Wir 
Europäer. My Evropané“ im Rahmen der NÖ Landes-
ausstellung 2009 Horn.Raabs.Telc. 
Die aktuelle Ausstellung „Waldviertler wieder.sehen“ ist 
ab sofort rund um die Uhr im Klemuwa zu sehen. 
„Wieder.sehen“, weil viele die Ausstellung schon vor 15 
Jahren! gesehen haben oder das Buch „Wir Waldviertler“ 
kennen.  
„Wieder.sehen“, weil man Mitmenschen sehen kann, 
ohne sie zu persönlich zu treffen.  
„Wieder.sehen“, weil man viele Gesichter schon lange 
nicht mehr gesehen hat. Mehr als 15 Jahre sind vergangen. 



GR-Beschlüsse in der Sitzung vom 12. Dezember 2019 
 

 Beschlussfassung über den Voranschlag 2020 und die Beschlüsse zum Voranschlag samt Beilagen 
 Beschlussfassung über die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung 
 Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2019 
 Beschlussfassung Auftragsvergaben für den Fernheizwerkumbau 
 Beschlussfassung Wege- und Güterwegebauprogramm 2020 
 Beschlussfassung Stellenausschreibung eines Gemeindearbeiters 
 Beschlussfassung Bestellung Ortsvorsteher 
 Wahl von Ausschussmitgliedern (Umwelt) 
 Bestellung noch ausstehender Delegierter 
 Bestellung Ortsvertreter nach Grundverkehrsgesetz 
 Beschlussfassung Schulungsbeiträge für Gemeindefunktionäre 
 Beschlussfassung ARGE Mountainbike Waldviertel-Vertragsverlängerung 
 Beschlussfassung Netz NÖ.GmbH, Abschluss Dienstbarkeitsverträge Trafostation Ort und Lagerhaus 
 Beschlussfassung Johann und Sabine Gerstbauer, Grafenschlag 23, Grundabtretung, Übernahme und Widmung von 

Grundflächen im Bereich des öffentlichen Gutes Parz.Nr. 694/2 der KG. Grafenschlag  
 Beschlussfassung Marion Schiller, Grafenschlag 31, Grundabtretung, Übernahme und Widmung von Grundflächen im 

Bereich des öffentlichen Gutes Parz.Nr. 978 und 81/2 der KG. Grafenschlag  
 Beschlussfassung Vereinbarung mit Marion Schiller, Grafenschlag 31, über unentgeltliche Nutzung von Grundflächen 

nach erfolgter Grundabtretung im Bereich des öffentlichen Gutes Parz.Nr. 978 und 81/2 der KG. Grafenschlag 
 Beratung Errichtung Jugendraum 
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Schule 

 

 

Gemeinderatssitzung 

Die erste Gemeinderatssitzung nach den Bürgermeister-
wahlen fand unter den erforderlichen Sicherheitsmaß-
namen im Musikerheim statt.  

                     Vizebgm. Josef Hackl, Bgm. Franz Heiderer 
                     und Amtsleiter Andreas Stiedl 
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Ein Buch über Greißler und Wirtshäuser, 
Textilfabriken und Mühlen, Kinos und 
Bahnhöfe sowie Grenzen, die es nicht 
mehr gibt 
 

140 Seiten mit zahlreichen Fotografien um € 24,90 
Hardcover  23,5 x 20 cm   
 

Jahrzehntelang wurden das Waldviertel und seine 
Bewohner von der Textilindustrie geprägt. Nach dem 
Niedergang dieser Branche stehen zahlreiche dieser 
Industriegebäude leer und sind nur noch Baudenkmäler. 
Einige jener funktionslos gewordenen Produktionshallen 
der Textil- und auch der beinahe bedeutungslos gewor-
denen Glasindustrie erinnern noch heute an die 
wirtschaftlichen Glanzzeiten des Waldviertels. 
Auch das Alltagsleben der Menschen im Waldviertel hat 
sich im letzten halben Jahrhundert stark verändert. 
Zeugnis davon sind leerstehende Geschäftslokale, 
Greißlereien und Gewerbebetriebe. Aber nicht alles, was 
verschwindet, hat negative Auswirkungen: Der Abbau des 
Eisernen Vorhangs zwischen Österreich und der 
Tschechoslowakei im Jahr 1989 führte zu einem 
Aufschwung der Regionen auf beiden Seiten der Grenze 
und zu neuen Möglichkeiten im Zentrum Europas. 
Die Autoren begeben sich auf die Spuren des 
verschwundenen Waldviertels und auf einen Streifzug 
durch die Geschichte der Region. Sie dokumentieren den 
Wandel der Zeit und fanden auf ihrer Entdeckungsreise 
nicht mehr genutzte und vergessene Bauwerke: Kaffee- 
und Gasthäuser, Mühlen und Sägewerke, Kaufhäuser und 
Greißler, Bauernhöfe und Wohnhäuser, Kinos und 
Zollstationen, Textilmanufakturen und Bahnhöfe. 

Verschwundenes Waldviertel 

 
 

Die Autoren: 
János Kalmár, geboren 1937, freier Fotograf in Wien, 
Bildautor zahlreicher Bildbände, Schwerpunkte seiner 
Arbeit: Kulturgeschichte, Landschafts- und Städteporträts, 
Architektur und Menschenbilder. 
Dr. Reinhard Linke, geboren 1959, ist Journalist beim ORF 
Niederösterreich, Autor in den Bereichen Kultur und 
Geschichte sowie seit 2010 Programmkurator der 
Waldviertl Akademie. 
Christoph Mayer, MAS, geboren 1985, studierte Kultur-
management in Wien, ist diplomierter Eventmanager und 
war von 2008 bis 2020 Geschäftsführer der Waldviertel 
Akademie. 
 

Edition Winkler-Hermaden,  
Hauptstraße 37, 2123 Schleinbach;  
Tel.: 02245 4592; E-Mail: info@edition-wh.at 
Internet: www.edition-wh.at 
 

 
 

Kleinere Ausbesserungsarbeiten wurden am Grafen-
schlager „Wasserhäuschen“ vorgenommen. Die Fassade 
mit samten Holzelementen bekam einen neuen Anstrich 
und die seitliche Steinabgrenzung wurde neu angelegt. 

Hochbehälter wurde saniert Amts- und Sprechzeiten von 
Bürgermeister Franz Heiderer nach 

telefonischer Vereinbarung am 
Gemeindeamt unter 02875/8325. 

Problemstoffsammeltermine 
beim Bauhof 
jeden 1. Freitag im Monat von 14-17 Uhr 
jeden 3. Freitag im Monat von 10 -12 Uhr 
Die nächsten Termine sind: 19. Juni, 3. und 17. Juli, 
7. und 21. August, sowie 7. und 18. September 
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Noch vor dem „Lockdown“ lud Anfang März die Caritas 
mit Unterstützung des Pfarrgemeinderates am Standort 
Grafenschlag zum Fastensuppen essen ein. 
Zahlreiche Besucher und Ehrengäste konnten begrüßt 
werden. 

 
Erwin Silberbauer, Bürgermeister Franz Heiderer, 
Michael Krapfenbauer, Monika Artner-Rauch, Karin 
Steininger, Herbert Bock, Pfarrer Thomas Tomski, 
Robert Hafner, Patricia Bauer, Josef Hackl und Herta 
Wagesreiter 
 

Musikschule 
Die musikalischen Prüfungen können voraussichtlich 
Ende Juni stattfinden. 
Anmeldungen für das kommende Jahr werden diesmal 
nur im Internet möglich sein – dazu folgen nähere Infos 
zum Schulschluss per Postwurf. 
 

Seniorenbund 
Der Seniorenbund hat natürlich alle geplanten Veranstal-
tungen abgesagt. 
Die für Juni geplante Operettenfahrt in das Felsentheater 
in Fertorakos in Ungarn wurde genauso wie der 
Teilbezirksausflug in die Slowakei auf das Jahr 2021 
verschoben. 
Sobald die geplanten Aktivitäten wieder starten können 
werden Sie rechtzeitig von Obmann Engelbert Heiderer 
und seinem Team informiert. 
 

 
 

Einige Musiker bei der Probe im Freien 

Freiwillige Feuerwehr 
Das beliebte Feuerwehrfest wird 2020 aufgrund der 
momentanen Lage (Corona Pandemie) ersatzlos 
abgesagt.  
 

USC Grafenschlag 
Leider war auch der USC Grafenschlag durch Covid-19 
gezwungen, das Ortetunier für dieses Jahr 2020 
abzusagen. 
Das ist sehr schade, denn wir hätten erneut den 
Familiensporttag vom Sportland Niederösterreich nach 
Grafenschlag gebracht. Zahlreiche Attraktionen wie 
Hindernis-Segwayparcour, Torschusswand mit Zeit-
messung, Besuch eines Sportstars, gratis Eis und vieles 
mehr wäre am Programm gestanden. 
Erfreulicherweise haben wir bereits die Zusage, dieses 
tolle Angebot beim Ortetunier 2021 bieten zu können. 
Darauf freue ich mich jetzt schon. Ich wünsche allen 
einen schönen Sommer. Bleibt uns gewogen! 

Jakob Walter 
 

Blasmusikkapelle 
Ende Februar durften wir unserem Stabführer Josef 
Steininger zu seinem 60er und Anfang März unserer 
Marketenderin Kerstin Hobegger zu ihrem 30er ganz 
herzlich gratulieren. Wir bedanken uns bei den Beiden 
für die tolle Bewirtung und wünschen auf diesem Wege 
nochmals alles Gute! 
Aufgrund der weltweiten Covid-19 Pandemie mussten 
natürlich auch wir ab Mitte März unsere geplanten 
Proben/Termine/Veranstaltungen absagen.  
Unter anderem waren wir gezwungen, unser 
traditionelles Frühlingskonzert im April „abzublasen“. 
Auch kirchliche Ausrückungen, wie z.B. Floriani-Messe 
und Erstkommunion sowie der FF-Frühschoppen in 
Seebarn fielen Covid-19 zum Opfer.  
Ende Mai durften wir endlich wieder die Funktions-
tüchtigkeit unserer Instrumente überprüfen. Hier war es 
an uns kreativ zu sein, da wir natürlich auf die Einhaltung 
der aktuellen Richtlinien achtet mussten. So haben wir 
Registerproben mit max. zehn Personen an der frischen 
Luft abgehalten. Seit 29.05.2020 dürfen wir wieder 
Gesamtproben im Musikerheim abhalten. Auch hier 
müssen wir auf die vorgeschriebenen hygienischen 
Maßnahmen achten. 
Unsere erste offizielle Ausrückung im Jahr 2020 wird 
Fronleichnam sein, das in einer abgeänderten Version 
stattfinden wird. 

Covid-19 bremst alle Vereine aus 
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August 2020 
14. bis 16. August: Sturm-Hofheuriger im Gasthaus Bauer 
21. bis 23. August: Sturm-Hofheuriger im Gasthaus Bauer 
28. bis 30. August: Sturm-Hofheuriger im Gasthaus Bauer 
 

September 2020 
Jedes Wochenende: Knödelessen 
Im Gasthaus Bauer ab 11 Uhr, bitte um Voranmeldung unter 02875/8266 
 
 
 

 
 

 


